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NEWS

Die bekannte Internetseite von Nobel Biocare
(www.nobelbiocare.com) wurde bei den Web
Awards der Web Marketing Association mehr-
fach ausgezeichnet. Im Wettbewerb mit den
Internetseiten anderer führender Unternehmen
der Branche wurde Nobel Biocare mit dem
Award „Beste medizinische Website“ ausge-
zeichnet. Außerdem wurde Nobel Biocare an-
lässlich des „Schweizer Geschäftsberichte-Ra-
tings“ 2011 vom HarbourClub unter 249 führen-
den Unternehmen in der Schweiz für die „Beste
Online-Berichterstattung“ und das „Beste On-
line-Value-Reporting“ ausgezeichnet. Mit die-
sen Awards werden hervorragende Internetlö-
sungen und Online-Kommunikation in verschie-
denen Be reichen gewürdigt.
Die Web Marketing Association vergleicht die
Internetseiten führender Unternehmen einer
Branche und zeichnet diese aus. Jede Website
wird durch ein Expertengremium aus den Berei-
chen Medien, Werbung, Internet-Marketing und
Webdesign bewertet. Besonders gewürdigt auf
der Website von Nobel Biocare wurden die Qua-
lität des Inhalts sowie die technischen Aspekte.
Darunter die Funktion der „Kurssuche“, mit de-
ren Hilfe die Benutzer unter allen weltweit von

Nobel Biocare veranstalteten Kursen zur zahn-
medizinischen Implantologie und prothetischen
Restauration die für sie passende Fortbildungs-
veranstaltung aussuchen und sich anmelden
können. Beim „Schweizer Geschäftsberichte-

Rating“ des HarbourClubs handelt es sich um
eine Bewertung der Print- und Online-Berichter-
stattung der 249 wichtigsten börsennotierten
Schweizer Unternehmen. Das Rating wird jähr-
lich vom HarbourClub, einer Vereinigung von
Schweizer Chief Communications Officers, in
Zusammenarbeit mit dem führenden Schweizer
Wirtschaftsmagazin Bilanz durchgeführt. 

WebAwards

Ausgezeichnete Internetseite

Das Jahrbuch Implantologie bietet ein einzigar-
tiges und systematisches jährliches Update zum
dentalen Trendthema Nummer eins. Mit seinen
Fachbeiträgen, aber vor allem durch seine
Marktübersichten zum Implantologiemarkt, zu
Implantatsystemen, Oberflächen, Knochen- und
Geweberegenerationsmaterialien sowie im-
plantologischem Equipment, hat sich das Nach-
schlagewerk einen festen Platz in den implanto-
logischen Praxen erobert. 
Über Jahre als „Handbuch“ bekannt, erhält das
Kompendium, das in 17. Auflage seit Ende März
als Hardcover-Ausgabe erhältlich ist, angesichts
des Erfolges nun als „Jahrbuch Implantologie“
eine neue Dimension. Neben einer inhaltlichen
Erweiterung wird das Kompendium nicht nur bei
einer Teilnahme zum „IMPLANTOLOGY START
UP“ bzw. „EXPERTENSYMPOSIUM Innovationen
Implantologie“ erhältlich sein, sondern künftig
auf allen von der OEMUS MEDIA AG veranstalte-
ten oder für Fachgesellschaften organisierten
Implantologie-Kongressen.
Das Jahrbuch Implantologie 2011 kann zum
Preis von 39€ (inkl. MwSt. + Versand) unter
grasse@oemus-media.de bestellt werden.

Jahrbuch Implantologie 2011

Kompendium zum
Vorzugspreis

Auf Initiative und gemeinsam mit Zahnexper-
ten24-Inhaber Jörg Knieper unterstützt die
 enretec GmbH eine Zahngoldspenden-Aktion 
in München zugunsten des HORIZONT e. V. 
HORIZONT e.V. ist eine gemeinnützige Initiative
für obdachlose Kinder und deren Mütter in
 München. Dazu die Gründerin, Jutta Speidel:
„Als ich 1997 den Verein gründete, ahnte ich
nicht, dass sich schon wenige Jahre danach die
Situation von wohnungssuchenden Menschen
drastisch zuspitzen würde. Waren es damals in
München wenige 100 obdachlose Kinder, so
sind es heutzutage Tausende. Mein Anliegen
war, Frauen, die mit ihren Kindern plötzlich völlig
verzweifelt auf der Straße stehen, einen Ort der
Geborgenheit zu geben. Die Lebensumstände
und oftmals menschenunwürdige Behandlung,
die die meisten unter ihnen erfahren hatten, ha-

ben tiefe Spuren hinterlassen und erschweren
vielen Buben und Mädchen, in unserer Gesell-
schaft Fuß zu fassen.“
Hier setzt der HORIZONT e. V. an und hat mit dem
HORIZONT-Haus einen Ort geschaffen, wo
 Mütter mit ihren Kindern ein vorübergehendes
Heim finden. Besonders viel Wert wird auf die
 pädagogische Betreuung gelegt, mit dem Ziel,
den Betroffenen eine neue Lebensperspektive
zu vermitteln und sie so zu stärken, dass sie
selbstständig und gefestigt in unserer Gesell-
schaft leben können.
Zahnexperten24 widmet sich zahnheilkund-
lichen oder auch anderen gesundheitlichen
 Problemstellungen und entwickelt gemeinsam
mit zahnmedizinischen Organisationen, Verbän-
den etc. flächendeckende Lösungen. Aktueller
Schwerpunkt ist die bundesweite Einführung
des nachhaltigen Zahnrettungskonzeptes zur
Erhaltung der Zahngesundheit nach Unfällen
und damit die Kostenentlastung bei den betref-
fenden Leistungsträgern. Das komplette Projekt
wird wissenschaftlich begleitet (www.zahnun-
fall.de). enretec GmbH ist ein mittelständischer

Entsorgungsfachbetrieb für medizinische Ab-
fälle mit dem Schwerpunkt der Entsorgung von
Abfällen aus Zahnarztpraxen.
Beide Unternehmen wollen den HORIZONT e. V.
mit dieser Zahngoldspenden-Aktion unterstüt-
zen, da sie aufgrund ihrer Tätigkeitsbereiche
wissen, dass hier mit wenig Einsatz der Einzel-
nen wirklich viel erreicht werden kann.

Liebe Münchner Zahnärzte, bitte unterstützen Sie
unsere Spendenaktion! Sie erhalten in Kürze ei-
nen Anruf von Zahnexperten24, damit Sie alle
wichtigen Informationen zu dieser Aktion erfah-
ren. Alle Münchner Zahnärzte, die mitmachen,
erhalten eine Sammelbox, die spätestens im
 August 2012 wieder eingesammelt wird. Die ge -
samten mit der Spendenaktion verbundenen Kos-
ten tragen Zahnexperten24 und enretec. Ledig-
lich die Kosten der Schmelzung und Scheidung
des Zahngoldes werden aus den Erlösen der
Spendenaktion finanziert. Somit gehen 99,99 %
der Spendenerlöse direkt an den HORIZONT e. V. 

Wir bauen auf Ihre Unterstützung!

Von Münchnern für Münchner

Altgold für den guten Zweck



Der Bedarf an ganzheitlich medizinischen und
auch medizinisch ästhetischen Behandlungen
unter den Patienten ist in den letzten Jahren sehr
stark angewachsen und wird entsprechend
auch in Zahnarztpraxen nachgefragt.  Denn ge-
rade im Bereich des Gesichtes hat der Zahnarzt
eine hohe Kompetenz in diesem Bereich, darf
hier aber aus rechtlichen Gründen in vielen
 Regionen nicht tätig werden. 
Eine Zulassung zum Heilpraktiker (erfolgt nach
bestandener amtsärztlicher Überprüfung) kann
für Zahnärzte eine sinnvolle Erweiterung der be-
ruflichen Tätigkeit sein. Einige Zahnärzte nutzen
diese Möglichkeit schon heute und arbeiten in
den umfangreichen Bereichen, in welchen der
Zahnarzt nicht behandeln darf, dem Heilprakti-
ker jedoch erlaubt sind, sehr erfolgreich.
Das Institut-ABW bietet einen auf Zahnärzte di -
daktisch speziell vorbereiteten Fernkurs an, bei
dem durch ein autodidaktisches Studium mit an-
schließender Ergänzung durch ein (fakultatives)
Intensivseminar-Wochenende, eine umfangrei-
che Vorbereitung auf die amtsärztliche Überprü-
fung möglich wird. Im Fernkurs enthalten sind
eine Lernsoftware, rechtliche Grundlagen und
unterstützende Tutorials zum besseren Ver-
ständnis. Mit dem Fernkurs erhalten Zahnärztin-
nen und Zahnärzte die Möglichkeit, mit einer fle-
xiblen Studienzeit und ganz individuell zu lernen. 

Informationen:
E-Mail: Heilpraktiker@Institut-ABW.de
Web: www.Institut-ABW.de

Autodidaktischer Fernkurs

Der Zahnarzt wird
Heilpraktiker 

Am 23./24. September 2011 fand am früh-
herbstlichen Bodensee in Konstanz zum sechs -
ten Mal das EUROSYMPOSIUM/Süddeutsche
Implantologietage statt. Ausgehend von der
außerordentlich positiven Resonanz, die diese
Implantologieveranstaltung als Plattform für
den kollegialen Know-how-Transfer von Beginn
an gefunden hat, erfuhr diese Erfolgsstory jetzt
ihre Fortsetzung. Wie bereits im Vorjahr wurde
der Kongress vollständig auf dem Gelände des
Klinikums Konstanz ausgetragen. 

Zu den diesjährigen Besonderheiten gehörte,
dass im Rahmen des Pre-Congress-Pro-
gramms am Freitag erstmals neben den Work -
shops, Seminaren und Live-Operationen ein se-
parates wissenschaftliches Vortragsprogramm
(RIEMSER) angeboten wurde. Dieses fand im
Tagungssaal des Quartierszentrums des Klini-
kums statt, während für die Workshops, Semi-
nare und Live-Operationen (praktischer Teil) am
Freitag traditionell die Räumlichkeiten der MKG-
Ambulanz des Klinikums genutzt wurden. 
Bei der Programmgestaltung haben sich die
Veranstalter erneut von den fachlichen Inter-

essen des Praktikers leiten lassen und unter
der Themenstellung „Perspektiven in der Im-
plantologie – von Knochenregeneration bis
CAD/CAM“ den Fokus diesmal etwas weiter
ausgerichtet, um so die derzeitigen Entwick-
lungstendenzen in der Implantologie besser er-
fassen zu können. Es wurden sowohl Fragen
der Knochen- und Geweberegeneration, der 
3-D-Diagnostik und Planung bis hin zu Aspek-
ten der Implantat-Abutment-Verbindung dis-
kutiert. Ergänzt wurde das zahnärztliche Pro-
gramm u. a. durch ein begleitendes Hygiene -
seminar für das zahnärztliche Personal.
Ein Blick auf die Referentenliste verriet, dass 
es erneut gelungen ist, mit Referenten aus
Deutschland, der Schweiz, Italien, Russland und
Australien den internationalen Charakter des
Kongresses zu erhalten. Kurzum – ein Pro-
gramm, geprägt von hohem fachlichen Niveau,
praktischer Relevanz und Raum für Kommuni-
kation. Nicht zuletzt hat sich das EUROSYMPO-
SIUM nicht nur in Bezug auf die Referenten, son-
dern auch im Hinblick auf die Teilnehmerstruk-
tur zu einem vor allem deutsch-schweizeri-
schen Fortbildungshighlight entwickelt. 

Kontakt:
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstr. 29
04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08
Fax: 03 41/4 84 74-2 90
E-Mail: event@oemus-media.de
Web: www.oemus.com 
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